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Antrag zur Delegiertenversammlung des Landesfrauenrate am 21.03.2025 

Antragstellerin: DGB-Frauen Baden-Württemberg 

Auf Ehrenmitgliedschaft für Marion von Wartenberg 

 

Die Delegiertenversammlung des Landesfrauenrats möge beschließen: 

Marion von Wartenberg als Ehrenmitglied des Landesfrauenrats aufzuneh-
men.  

Die DGB-Frauen Baden-Württemberg beantragen die Aufnahme der ehemaligen 

Vorsitzenden des Landesfrauenrats Marion von Wartenberg als Ehrenmitglied. 

Begründung:  

Marion von Wartenberg absolvierte eine Ausbildung zur Erzieherin und leitete 
bis 1980 eine Kindertageseinrichtung. In den Jahren 1981 bis 1984 absolvierte 

sie eine Ausbildung zur Ergotherapeutin. Im Anschluss übernahm sie eine drei-
jährige Tätigkeit als stellvertretende Abteilungsleiterin und Fachlehrerin bei der 

Stiftung Rehabilitation Heidelberg an der Stephen-Hawking-Schule in Neckar-
gemünd. Neben ihrem Beruf studierte sie Deutsch und Evangelische Theologie 

an einer Pädagogischen Hochschule. Zwischen 1988 und 2008 arbeitete sie bei 

der württembergischen Landeskirche als Klinik- und Altenseelsorgerin. Ihr 
Schwerpunkt lag in der Begleitung von schwerkranken Kindern und deren An-
gehörigen, der Altenseelsorge sowie einer Dozentinnentätigkeit in der Kranken- 
und Altenpflegeschule.  

Im Rahmen ihrer Mitgliedschaft in der Gewerkschaft ver.di - sie ist Mitglied seit 

01.10.78 - übernahm sie eine Vielzahl von ehrenamtlichen Funktionen, insbe-
sondere in der gewerkschaftlichen Frauenarbeit. Sie war u. a. ehrenamtliche 

Vorsitzende der DGB-Frauen Baden-Württemberg und lange Jahre alternie-

rende Vorsitzende des Berufsbildungsausschusses Hauswirtschaft. Von 2008 

bis 28. Februar 2013 war sie stellvertretende Vorsitzende des DGB-Bezirk Ba-

den-Württemberg. Danach wechselte sie von März 2013 bis Mai 2016 
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hauptberuflich in die Politik und war politische Staatssekretärin im Ministerium 
für Kultus, Jugend und Sport. 

Als DGB-Vizevorsitzende forderte sie 2012 in einer gemeinsamen Kampagne, 
die Frauenanteile in den Gemeinderäten zu erhöhen („Parité statt Fraternité“). 

Weitere Schwerpunkte ihrer Arbeit waren u. a. die frühkindliche Bildung, guter 
Zugang zur Bildung für alle und die Sicherung und Stärkung der Ausbildung im 

Land. Sie ist seit 2006 Vorsitzende der „Aktion Jugendschutz“ Baden-Württem-
berg und seit 2009 stellvertretende Vorsitzende des Krebsverbands BW. In der 

Selbstverwaltung ist sie langjähriges Mitglied im Verwaltungsrat der DAK und 
im MD Baden-Württemberg. Sie ist Vizepräsidentin der AIM, des internationalen 
Verbandes der Krankenkassenverbände und Krankenversicherungen auf Ge-
genseitigkeit.  

Im Jahr 2000 wählte die Delegiertenversammlung des Landesfrauenrats Marion 
von Wartenberg zur Ersten Vorsitzenden. Dieses Amt übte sie bis 2005 aus. Ma-

rion von Wartenberg initiierte mit dem Landesfrauenrat Baden-Württemberg 

folgende frauenpolitische Kampagnen bzw. wirkte prägend mit: 

• Girls be cool - go for IT: Erstmalig mit enormer Resonanz führte der Landes-
frauenrat in einem von ihm zusammengeführten Bündnis aus Wirtschaft, Hoch-

schulen, Gewerkschaften und Ministerium diesen Berufsorientierungstag 

durch.  

• Girls Day: Es war der Landesfrauenrat, der bereits 2001 erstmalig den Girls Day 
nach BW holte. Das landesweite Bündnis koordinierte und organisierte die Girls 

Days bw weit und während ihrer gesamten Vorstandsdauer (bis 2005) blieb 
diese Aufgabe beim Landesfrauenrat. Seit dieser Zeit ist der Girls Day eine Er-
folgsgeschichte in BW. 

• Frauen- und Mädchengesundheit: Qualitätsoffensive Brustkrebs mit Öffent-

lichkeitsarbeit und Qualitätsanforderungen an die Mammographie.  

Marion von Wartenberg hat im Jahr 2002 das Bundesverdienstkreuz für ihr au-
ßerordentliches ehrenamtliches Engagement sowie 2006 in Anerkennung der 

herausragenden ehrenamtlichen Verantwortungsübernahme in Baden-Würt-
temberg den Verdienstorden des Landes erhalten. Für ihren Einsatz rund um 
den Ausbildungs- und Arbeitsmarkt, insbesondere auch zur gleichberechtigten 

Teilhabe von Frauen und Mädchen in den wichtigen MINT-Berufsfeldern, erhielt 
sie 2012 die Wirtschaftsmedaille des Landes Baden-Württemberg.  

Wir als DGB-Frauen sind stolz, eine solche außerordentliche engagierte und 

weiterhin aktive Frau in unserer Gewerkschaftsfamilie zu haben. 
 

 

Maren Diebel-Ebers 

Stellvertretende Vorsitzende 


